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Städtepartnerschaft 
Lengerich–Leegebruch:
Wie es begann
Die Partnerschaft zwischen Lengerich und Leegebruch wurde 1995 urkundlich be-
siegelt. Mit Blick auf das 20-jährige Jubiläum zeigt die Stadt Lengerich bereits im 
nächsten Jahr eine professionelle Foto-Ausstellung mit Motiven aus Leegebruch und 
Umgebung. Weitere Aktivitäten können dazu beitragen, sich bis 2015 gegenseitig 
besser kennenzulernen. Kunst, Kultur, Natur, Sport, Geschichte – all dies sind Be-

reiche, bei denen es spannend sein dürfte, Gemeinsames zu entdecken, Neues zu erfahren und Gegensätzliches kennen-
zulernen. Dabei sollen sich auch alle Bürger und Vereine angesprochen fühlen. So der Ausgangsgedanke für eine noch 
lebendigere Partnerschaft. Ab heute stellen der Lengericher Heimatverein und der Leegebrucher Geschichtsverein den 
Bürgern der jeweiligen Partnergemeinde Wissenswertes über ihre Orte vor.

Lengerich – Stadt mit Weit-
blick“ so lautet der an-
spruchsvoll klingende 
Werbetitel der Stadt. 
Dahinter verbirgt sich auch 
das Bemühen der Stadt, 
seinen Einwohnern Freund-
schaften und Partner-
schaften zu anderen Städten 
und damit zu anderen 
Menschen und anderen 
Kulturen näher zu bringen. 
Bis Anfang der 1990er 
Jahre hatte Lengerich keine 
Städtepar tnerschaf ten. 
Es gab bis dahin lediglich 
Verbindungen zwischen 
Schulen in Lengerich und 
solchen z. B. in England und 
Frankreich.

Nach dem Fall der Mauer 
gab es, wie in vielen 
anderen westdeutschen 
Städten auch, im Rat der 

Stadt Lengerich erste 
Überlegungen, wie einer 
Kommune in Ostdeutsch-
land beim Aufbau von Ver-
waltung und Infrastruktur 
geholfen werden könnte. 
Die Bereitschaft, eine Ver-
bindung eingehen zu wollen, 
wurde dem Kreis Steinfurt 
gemeldet. Hier wurden die 
eingehenden Interessens-
bekundungen gebündelt.
Schon wenig später kam 
eine Anfrage von einer 
kleinen Gemeinde aus 
Brandenburg, nördlich von 
Berlin. Es handelte sich um 
Leegebruch, einer Wohn-
siedlung im Kreis Oranien-
burg mit ca. 4 200 Ein-
wohnern.
Mit Schreiben vom 
24.  Oktober 1990 an den 
Bürgermeister der Stadt 
Lengerich, Volker Rust, 
stellte Frau Karin Hentschke 
aus Leegebruch ihre Ge-
meinde vor und brachte zum 
Ausdruck, dass Leegebruch 
gern eine Partnerschaft mit 
Lengerich eingehen würde.

Anfang Januar 1991 fuhr 
daraufhin eine Delegation 
aus Lengerich (Bürger-
meister Rust, stellver-
tretender Bürgermeister 
Prigge, Stadtdirektor Denter 
und Hauptamtsleiter Blom) 
nach Leegebruch, um 
erste persönliche Kontakte 
zu knüpfen. Dies war der 
Beginn einer nun schon 
über 20 Jahre dauernden 

erfolgreichen Städtever-
bindung.
Vier Wochen nach der 
ersten Kontaktaufnahme 
kamen Vertreter der Ge-
meinde Leegebruch 

(Bürgermeister Eckert, 
Hauptamtsleiter Bennewitz 
und die Fraktionssprecher 
Zapp und Kielmeier) nach 
Lengerich, um die Möglich-
keiten einer Hilfe beim 
Aufbau der kommunalen 

Selbstverwaltung in Leege-
bruch zu prüfen und abzu-
stimmen.
Wenig später machten sich 
mehrere Verwaltungsmit-
arbeiter der Stadt Lengerich 

auf den Weg nach Leege-
bruch, um ihre Kenntnisse 
und das Fachwissen über 
die kommunale Selbstver-
waltung an die Kolleginnen 
und Kollegen in Leegebruch 

weiter auf Seite 3 ►

Der 
Handwerker
Service rund 
um Haus und 

Wohnung
... vom defekten Einschub, 
über Renovierungen bis 

Pflaster- und Gartenarbeiten 
für den privaten Haushalt.

Notdienst bis 
täglich 22 Uhr

•
O. Sienholz

(01 62) 8 08 76 01

Sponsorenempfehlung



Ausgabe 16 | Dezember 2012 3

weiterzugeben. Als Unter-
kunft diente eine eigens für 
diesen Zweck hergerichtete 
kleine Wohnung in der Nähe 
des Rathauses.

Es entwickelten sich tiefe 
Freundschaften, sowohl 
zwischen den Mitarbeitern 

der Verwaltungen als auch 
zwischen Vereinen und 
Institutionen wie z. B. der 
Feuerwehr, den Schulen, 
den Schützen und den 

Sportvereinen. Jugend-
liche beider Orte treffen 
sich alljährlich zu ge-
meinsamen Zeltlagern, 
und viele Lengericher er-
innern sich noch heute 
gern an die Auftritte der 
Volkstanzgruppe Leege-
bruch beim 2. Brunnenfest 
1992. Umgekehrt haben 
viele Lengericher an den 
verschiedensten Ver-
anstaltungen in Leegebruch 
teilgenommen.

Durch Begegnungen, Ge-
spräche und Besuche 
zwischen den beiden Ver-
waltungen sowie Familien, 
Privatpersonen, Schulen 

und Vereinen hat die 
Partnerschaft ein trag-
fähiges Fundament er-
halten. Am 21. Oktober 
1995 wurde diese Partner-
schaft zwischen beiden 
Kommunen durch den 
Austausch von Urkunden 
offiziell besiegelt.

Auch nach nun über 
20-jährigem Bestehen sind 
die Kontakte zwar nicht 
mehr so häufig wie in der 
Anfangszeit, aber Freund-

schaften und Verbindungen 
bestehen nach wie vor.
So weilte noch im April 
2011 eine Delegation aus 
Leegebruch, gemeinsam 
mit ihrem Bürgermeister 
Peter Müller, in Lengerich 
zu einem Informations-
besuch. Dabei wurden die 
neue Mensa im Hannah-
Arendt-Gymnasium, der 
Gewerbepark Antrup und 
der Generationenpark 
Gempt besichtigt. Ein Ge-
dankenaustausch in der 
Feuer- und Rettungswache 
gehörte auch zum Besuchs-
programm.

Dass die Partnerschaft 
von Vereinen mitgetragen 
wird, wurde daran deutlich, 
dass die Delegation aus 
Leegebruch auch an einer 
Vereinsveranstaltung am 
Niedermarker See teilnahm. 
Hier hatten die Hohne-
Niedermarker Schützen zu 
einem Treffen eingeladen. 

Bürgermeister Prigge und 
Bürgermeister Müller durch-
schnitten das Band zur Ein-
weihung der neuen, von 
den Schützen gefertigten, 
Holzbrücke. Ein wunder-
bares Zeichen für die ge-
lebte Freundschaft der 
Menschen aus Leegebruch 
und Lengerich.

In der Stadtverwaltung 
Lengerich war ich, der 
Unterzeichner dieser Ab-
handlung, als Nachfolger 

von Friedel Blom viele Jahre 
zuständig für die Betreuung 
der Städtepartnerschaften. 
Die Zeit der Aufbauhilfe 
und die vielen Kontakte 
und Begegnungen mit den 
Menschen in Leegebruch 
werde ich nicht vergessen. 
Sie waren eine wesent-
liche Bereicherung meines 
Lebens. Nun, im Ruhe-
stand, freue ich mich, dass 
der Heimatverein Lengerich 
die Kontakte zu Gleich-
gesinnten in Leegebruch 
intensivieren will. Dazu 
wünsche ich viel Erfolg.

Reinhard Wiethölter

Der Autor ist Mitglied im 
Heimatverein Lengerich und 
war bis Juni 2011 als Leiter 
des Fachdienstes Schule, 
Sport, Kultur bei der Stadt-
verwaltung Lengerich viele 
Jahre für die Betreuung der 
Städtepartnerschaften zu-
ständig.

Städtepartnerschaft 
Lengerich–Leege-
bruch: Wie es begann

► von Seite 2

Bilder vom Besuch Anfang April 2011: Die Leegeberucher Delegation informierte sich über den Generationenpark Gempt 
(linke Seite oben). Am ersten Aprilwochenende 2011 reisten Bürgermeister Peter Müller mit den Gemeindevertretern Sieg-
fried Dittmer, Horst Schütt und Giso Siebert sowie Bauamtsleiter Peter Michel nach Lengerich. Auf dem Programm stand 
u. a. die Einweihung einer neuen Holzbrücke (Bilder oben: die Bürgermeister Müller und Prigge)

Fotos: Giso SIebert (2, links) und Klaus Minneker (2, oben)

Neueröffnung

Sonnabend, 5. Januar 2013 um 10 Uhr

Gemütliche Gaststätte für Feiern aller Art.

▪ Partyservice ▪ Partyraum ▪ Billardtisch ▪
▪ für Kindergeburtstag geeignet ▪

Eichenallee 8a ▪ Telefon (0 33 04) 25 22 11 ▪ Fax: 2 06 32 93
Inhaber: Ronald Reschke

Sponsorenempfehlung
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Geschichtsverein präsentiert neue Publikation

Narretei ein Leben lang – 50 Jahre CCL

Die Ortshistoriker vom 
Geschichtsverein gaben un-
längst Heft 10 der „Leege-
brucher historischen Blätter“ 
heraus. Darin gibt Autor 
Reinhard Kaiser einen 
Überblick über „50 Jahre 
Carneval-Club-Leegebruch“ 
und würdigt damit die 
Geschichte eines der 
bekanntesten und ältesten 
Vereine des Ortes.

Mit Heft 10 komplettiert 
der Geschichtsverein 
seine erfolgreiche wie be-

liebte Publikationsreihe 
der „historischen Blätter“, 
die bereits zur Feuerwehr-
geschichte, der Geschichte 
der  katholischen Kirche, 
der Gartensiedlung, der 
Messerschmiede (zwei 
Hefte), der Schulgeschichte 
bis 1959, der Nachwende-
zeit, der Ur- und Früh-
geschichte und einer 
Lebensbiografie berichtete. 
Die Reihe soll im nächsten 
Jahr fortgesetzt werden. An 
einigen Themen wird bereits 
gearbeitet. 

Das reich bebilderte, 
128 Seiten umfassende 
Jubiläumsheft kostet 
9,80 Euro.

Die Internetseite informiert 
auch über die früheren 
Publikationen, die zumeist 
noch verfügbar sind, z. B. 
das „Leegebruch-Buch“ 
(Bild rechts oben), welches 
erst dieses Jahr in dritter 
Auflage neuaufgelegt 
wurde, das Faksimile der 
Holzordnung von 1622, die 
den Hinweis auf den Ur-

sprung und die Bedeutung 
des Ortsnamen „Leege-
bruch“ gibt. Wer künftig 
über Veranstaltungen 
und Neuerscheinungen 
des Geschichtsvereins 
informiert werden möchte, 
kann sich für den E-Mail-
Newsletter auf der Webseite 
eintragen und erhält recht-
zeitig eine kurze E-Mail mit 
der jeweiligen Ankündigung.

Das neue Heft ist erhältlich beim Geschichtsverein: Sandweg 14, Telefon 50 32 69,
über die Webseite www.leegebruch.info oder per E-Mail: geschichtsverein@leegebruch.info.

Das ideale Weihnachtsgeschenk
Bücher, Broschüren, Urkunden – Publikationen des Geschichtsvereins
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Wolfgang Bluhm

Ein Leben in 
Leegebruch
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Liebe Kunden!
Wir sagen herzlich „Danke schön“ für Ihre Treue! Wir sind auch im nächsten Jahr Ihre Land-Apotheke vor Ort und  Ihr hilfreicher Lotse in Gesundheitsfragen.Wir wünschen allen Menschen eine gesegnete Weihnachtszeit und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2013. Ihre Apothekerin Frau Patzelt mit ihrem Team: den Apothekerinnen Frau Franke und Frau Tomschke, den pharmazeutisch-technischen Assistentinnen Frau Frank und Frau Quade, der pharmazeutisch-kaufmännischen Angestellten Frau Bernhardt und ihrem Botenfahrer Herr Marx.

Sponsorenempfehlung

Bundesweit wurde auch 
2012 wieder „Deutschlands 
Lieblings-Markt“ gesucht. 
Vielfalt, Qualität, Frische 
und Service waren zu be-
werten. Rund 80 000 Teil-
nehmer wurden bei dieser 
Aktion gezählt. 
Auch die Kunden des 
REWE-Marktes in Leege-
bruch waren dabei.
Und sie wählten den 
hiesigen REWE-Markt unter 

die TOP-Adressen, also 
unter die 10 Besten.
Marktchef Mike Gabrich 
erhielt im Rahmen einer 
feierlichen Preisverleihung 
in Köln Mitte Oktober 2012 
vier Urkunden (siehe An-
zeige auf der letzten Seite) 
überreicht. Da kann man 
nur herzlichen Glückwunsch 
sagen.

Am 27. November fand der 
vom GfL organisierte Ver-
einsstammtisch im Leege-
brucher Jugendclub statt. 
Die Leiterin des Jugend-
clubs, Steffi Klinghardt be-
richtete über die Arbeit des 
Clubs. Ferner stellte sie die 
teilweise von den Jugend-
lichen selbst renovierten 
Räumlichkeiten und die 
aktuellen Angebote der Ein-
richtung vor.

Der vom GfL organisierte 
jährliche Besuch der Leege-
brucher Vereinsrunde bzw., 
des Vereinsstammtisches 
hat nun schon Tradition. 
Er ist im Sinne einer 
generationsübergreifenden 
Zusammenarbeit, der Nach-
wuchsgewinnung der Ver-
eine und der Information für 
alle Vereine gedacht.

Monika Pech

kurz notiert
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Für meine Kunden ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2013.

Aus dem Geschäftsleben

Blumenschmuck für 
alle Gelegenheiten 
wie Geburtstage, 

Festtage und erfolgreiche 
Schulabschlüsse findet man 
im Blumenshop Hunger in 
der Eichenallee 7 (neben 
Getränkeland) und in der 
Friedhofsgärtnerei Am Wall 
20. 
Frau Hunger aus Bären-
klau, gelernte Floristin und 
Gärtnermeisterin weiß, wie 
man mit Schnittblumen, 
Blumentöpfen oder Grün-
pflanzen Herzen erfreuen 
kann. Aus Ihrer 20-jährigen 
Tätigkeit in Leegebruch 

kennt sie viele ihrer Kunden 
und deren Vorlieben.
Man merkt Frau Hunger an, 
dass ihr die Arbeit in ihrem 
Beruf immer noch Spaß 
macht.
Sie sieht fachliche Kennt-
nisse, künstlerisches Ge-
spür und Verständnis für die 
individuellen Bedürfnisse 
der Kunden als Grund-
voraussetzung für die täg-
liche Arbeit und damit auch 
für ein erfolgreiches Ge-
schäft. 
Um ihren Kunden stets 
frische Ware zu bieten, fährt 
sie mehrmals in der Woche 

mit ihrem Mann zu früher 
Stunde auf den Blumen-
markt nach Berlin oder nach 
Velten.
Frau Hunger und ihrer Mit-
arbeiterinnen bieten den 
Kunden stets kompetente 
Beratung und Service. 
Sie helfen bei der an-
sprechenden Gestaltung 
von festlichen Tafeln für 
diverse Familien-, Ge-
schäfts- und Vereinsfeiern 
oder auch bei der Balkon-
bepflanzung und Fragen zur 
Gartengestaltung. 
In der Friedhofsgärtnerei, 
die in der Regel von Ende 

März bis Ende November 
geöffnet ist, beraten Frau 
Hunger und ihre Mit-
arbeiterinnen die An-
gehörigen der Verstorbenen 
und besprechen z. B. den 
Blumenschmuck für die 
Bestattung sowie die Grab-
gestaltung. 
Zum Service von Frau 
Hunger gehört auf Wunsch 
auch die kostenlose 
Lieferung der Blumen und 
Pflanzen. Anfragen unter 
(0 33 04) 20 28 71.

Monika Pech

Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen, Helfer und 
Streckenposten 2012 
Der Vorstand des Förder-
vereins GfL Gemeinsam für 
Leegebruch e. V. bedankte 
sich am 2. November bei 
ca. 50 anwesenden frei-
willigen Helferinnen und 
Helfern, die im Verlauf des 
Jahres 2012 an der Vor-
bereitung und Durchführung 
diverser Veranstaltungen 
und Vorhaben des GfL be-
teiligt waren. Die Helfer 
kamen aus verschiedenen 
Vereinen, aber auch 
Bürgerinnen und Bürger, die 
keinem Verein angehören 
gehörten zum Kreis der 
Helfer.
Vielen Dank noch einmal 
an alle, auch an diejenigen, 
die an diesem Tag nicht 
kommen konnten. Der GfL-
Vorstand hofft, dass mög-

lichst alle auch 2013 wieder 
mit dabei sind und sich 
weitere, vielleicht auch noch 
mehr junge Unterstützer 
finden werden. 
Sie können sich jetzt schon 
als Helferin, Helfer oder 
Streckenposten für 2013 
anmelden und mit uns 
bezüglich Ihres Einsatzes 
bei der von Ihnen ge-
wünschten Veranstaltung 
sprechen (Termine siehe 
Veranstaltungsplan). Wir 
würden uns sehr freuen, 
denn ohne engagierte Mit-
streiter geht vieles nicht 
(Kontakt über E-Mail: gfl@
leegebruch.info und Tele-
fon: (0 33 04) 50 17 17). 
Die Veranstaltung fand auf 
der Kegelbahn im „Musik 
Café zum Eichenhof“ statt. 

Der Vor-
stand des 
Förderver-
eins be-
dankt sich 
an dieser 
Stelle auch 
noch ein-
mal bei den 
I n h a b e r n 
H a n n a h 
und Ronald 
Reschke für 
die freund-
liche Unter-
s t ü t z u n g 
bei der 
Durchführung dieser Ver-
anstaltung. 
Wir wünschen allen unseren 
Helferinnen und Helfern ein 
angenehmes Weihnachts-
fest und ein gesundes 

Wiedersehen in 2013 und 
Hannah und Rudi Reschke 
einen guten Start in Ihrer 
neuen Gaststätte.

Monika Pech

Kultur durfte auch bei dieser Veranstaltung 
nicht fehlen. Bauchtänzerinnen begeisterten 
ihr Publikum.

Foto: privat
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Schädlingsbekämpfung  • Hygieneberatung

Fachbetrieb im Deutschen
Schädlingsbekämpfer-

Verband e.V.

Gesundheits- |  Vorrats- |  Pflanzenschutz   |  IPM  |  Lebensmittelbetriebe nach IFS

Ratten   Wespen   Wanzen   Mäuse   Motten   Käfer   Vogelabwehr   Entwesung

Ulrich Still

Gewerbehof
Eichenallee 33
16767 Leegebruch

fon  03304 / 204 098
fax  03304 / 204 137
info@antimus.de
www.antimus.de

Sponsorenempfehlung

1. Leegebrucher Lichterpaarlauf erfolgreich gestartet
In enger Zusammenarbeit 
zwischen den Veranstaltern, 
dem Förderverein GfL Ge-
meinsam für Leegebruch 
e. V. und den Leegebrucher 

Bruchpiloten e. V. wurde 
am 19. Oktober 2012 der 
1. Leegebrucher Lichter-
paarlauf auf dem Leege-
brucher Sportplatz Am Klee-
schlag gestartet. 
Obwohl es mit dem Leege-
brucher Straßenlauf schon 
wieder fünf Jahre eine 
große und über die Grenzen 
Leegebruchs hinaus-
gehende und besonders 
durch die Teilnahme am 
EMB-Energie-Cup an-
erkannte Laufveranstaltung 
gibt, ein wenig bange war 
den Organisatoren vor 
diesem Lichterlauf schon. 
Sie hatten zwar im Rahmen 
der AG Lauf unter Leitung 
von Günter Pech alles nach 
bestem Wissen und Ge-
wissen vorbereitet. Aber 
der Lichterlauf ist doch eine 
etwas andere Art von Lauf-
veranstaltung.
Aber das Wetter spielte mit, 
die erste Sorge war damit 
von den Veranstaltern ge-
nommen. Die Sache mit 
den Teelichtern und Fackeln 
klappte auch ganz gut. Und 
auch Zuschauer und Teil-
nehmer strömten in un-
erwarteter großer Zahl zu 
diesem ersten Lichterpaar-
lauf. 
19 Kinder-Paare traten 
im Kerzen- und Fackel-

schein um 18.45 Uhr an den 
Start. In einem ziemlichen 
Tempo wurden die aus-
geschriebenen 30 Minuten 
von den Kindern ab-

solviert und dabei sage und 
schreibe 116 664 Meter von 
allen Teilnehmern zurück-
gelegt. 
Auch beim Erwachsenen-
lauf einschließlich der ge-
mischten Paare (männlich/
weiblich und Erwachsene/
Kinder) traten 19 Paare 
um 19.45 Uhr an. Sie liefen 
in 45 Minuten unglaub-
liche 166 191 Meter, also 
eigentlich „Lichterpaarlauf – 
Brandenburg-Rekord“. Das 
beste Paar schaffte davon 
allein 12 994 Meter. 
Aber nicht so sehr die er-
reichten Plätze und Meter-
zahlen standen im Mittel-
punkt, sondern Spaß und 
Freude. Ganze Familien 
waren gekommen. Man 
könnte sagen, es war ein 
generationsübergreifendes, 
sehr familiäres und viele 
Menschen verbindendes 
Sport- und Spaßereignis. 
Während und nach den 
Läufen war eine tolle 
Stimmung. Zur Sieger-
ehrung im Kerzenschein er-
hielt jeder eine Urkunde und 
ein „nicht lange haltbares 
Präsent“, nämlich einen 
Pfannkuchen. 
Alle konnten sich an diesem 
Abend an den geöffneten 
Kiosken von Rudi Reschke 
und dem Restaurant Am 

Kleeschlag versorgen, Ge-
tränke und Brat- und Bock-
wurst zur Stärkung kaufen.
Viel wurde auch noch über 
den Lauf geredet und ziem-
lich einhellig herrschte 
an diesem Abend und an 
den folgenden Tagen die 
Meinung vor, das muss 
wiederholt werden! Die Ver-
antwortlichen haben es sich 
auf ihre Fahnen für 2013 ge-
schrieben, hoffen aber auch 
im nächsten Jahr auf große 
Unterstützung und viele 
Teilnehmer und Zuschauer. 
Ein großes Dankeschön be-
sonders an alle Helferinnen 
und Helfer von den Bruch-
piloten, vom GfL ein-

schließlich der AG Lauf, 
an die Lehrerinnen und 
Lehrer von der Grund-
schule Leegebruch, an die 
Feuerwehr Leegebruch 
sowie an weitere engagierte 
Menschen aus Leegebruch.
Die beiden Veranstalter, GfL 
und Bruchpiloten bedanken 

sich auch noch einmal be-
sonders bei der Gemeinde 
Leegebruch für die Ge-
nehmigung zur Nutzung des 
Sportplatzes, bei REWE, 
Herrn Mike Gabrich, der 
Startnummern und einige 
weitere Materialien ge-
sponsert hat, bei der 
Bäckerei Joachim für die 
günstigen „Lichterpaar-
laufpreise“ der Pfann-
kuchen sowie bei Ronald 
Fechner, der die Anlage für 
Moderation und Sprecher 
zur Verfügung stellte und für 
die Moderation von Marcel 
Loewner. 
Der Termin für 2013 wird An-
fang des nächsten Jahres 

bekanntgegeben. Weitere 
Ideen und Vorschläge für 
diesen Lichterpaarlauf 
und auch Angebote von 
Sponsoren, u. a. nehmen 
wir gerne entgegen! 

Monika Pech

Fotos (2): Giso Siebert
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Angaben ohne Gewähr

Wann? Was Wo?
Kalenderblatt für Leegebruch

1. bis 23. Dez. | 18 h 
Auch in diesem Jahr gestaltet die 
evangelische Kirchengemeinde die 
Reihe der „Lebendigen Advents-
kalender“. Die vollständige Liste mit 
Angabe der Treffpunkte wird Ende 
November auf der Website www.
evkircheleegebruch.de veröffentlicht.

11. Dezember | 8.30 h
Vorlesewettbewerb der 5. und 6. 
Klassen (Teilnahme am Kreisaus-
scheid nur Schüler 6. Klasse); Ort: 
Grundschule Leegebruch

12. Dezember | 18 h
Mitgliederversammlung des 
Geschichtsvereins Leegebruch e. V. 
im Hotel Leegebruch

14. Dezember | 19.30 h
Freies KirchenKino in  der 
evangelischen Kirche Leegebruch, 
Straße der Jungen Pioniere 1

18. Dezember | 15.30 h
Auszeichnungen von Leegebrucher 
Bürgerinnen und Bürger mit der 
Ehrenurkunde der Gemeinde Leege-
bruch (Teilnahme nur mit persönlicher 
Einladung); Ort: ASB-Seniorenclub; 
Veranstalter: Bürgermeister der Ge-
meinde Leegebruch

18. Dezember | 19 h
Öffentliche Mitgliederversammlung 
des HGBV im Restaurant am Klee-
schlag

24. Dezember | 15 & 17 h
Heilig Abend – Christvespern mit 
Krippenspiel in der evangelischen 
Kirche Leegebruch

4. Januar | 19.00 h
Mitgliederversammlung des Angler-
vereins „Hechtlinge“ im Hotel Leege-
bruch

11. Januar | 18.30 h
Mitgliederversammlung und Vor-
standswahlen des Förderverein GfL 
e. V. mit anschließendem „Neujahrs-
essen“ für alle Vereinsmitgliedern; 
Ort: Hotel Leegebruch

12. Januar | ab 17 h
Weihnachtsbaumverbrennen auf der 
Festwiese; Veranstalter: Gemeinde-
feuerwehrverband Leegebruch e. V. 

25. Januar | 19.30 h
Freies KirchenKino in  der 
evangelischen Kirche Leegebruch, 
Straße der Jungen Pioniere 1

23. Januar | 19 h
Sitzung des Bauausschusses der Ge-
meindevertretung im Sitzungsraum 
des Rathauses, Eichenhof 4

23. Januar | 19 h
Sitzung des Sozialausschusses der 
Gemeindevertretung im Sitzungs-
raum des Rathauses, Eichenhof 4

1. Februar | 19 h
Mitgliederversammlung des Angler-
vereins „Hechtlinge“ im Hotel Leege-
bruch

1. Februar | 19.30 h
Jahreshauptversammlung des Klein-
tierzüchterverein Leegebruch; Ort:  
Vereinsheim, Eichenallee

21. Februar | 19 h
Sitzung des Hauptausschusses der 
Gemeindevertretung im Sitzungs-
raum des Rathauses, Eichenhof 4

28. Februar | 19 h
Sitzung der Gemeindevertretung 
im Sitzungsraum des Rathauses, 
Eichenhof 4

1. März | 19 h
Mitgliederversammlung des Angler-
vereins „Hechtlinge“ im Hotel Leege-
bruch

1. März | 19.30 h
75 Jahre Vereinsgeschichte, Mit-
gliederversammlung des Kleintier-
züchterverein Leegebruch; Ort: Ver-
einsheim, Eichenallee

8. März | 18.30 h
Kleiner Empfang zum Internationalen 
Frauentag 2013 für Leegebrucher 
Frauen (es erfolgen persönliche Ein-
ladungen)

19. März | 19.30 h
Treffen der Leegebrucher Vereine 
im Hotel Leegebruch, veranstaltet 
vom GfL

20. März
Crosslauf der Schülerinnen und 
Schüler der Leegebrucher Grund-
schule

Vorschau

16. April | 19 h
Mitgliederversammlung des Förder-
vereins GfL e. V.; Ort: Hotel Leege-
bruch

25. Mai
35. Leegebrucher Straßenlauf im 
Rahmen des EMB-Energie-Cups 

10. August 2013
3. Leegebrucher Kulturmeile

31. August 2013
6. Leegebrucher Kindertagsfeier

Das nächste Journal erscheint voraussichtlich Ende März 2013 Redaktionsschluss 1. März 2013
Angaben in diesem Terminplan ohne Gewähr. Für die Information der Öffentlichkeit, insbesondere bei Veränderungen sind allein die Veranstalter verantwortlich.

Freies Kirchenkino
Freitag, 14. Dezember 2012, 19.30 Uhr
Freitag, 25. Januar 2013, 19.30 Uhr  „Sarahs Schlüssel“
(in den Räumen der evangelischen Kirche, Straße der 
Jungen Pioniere)

 LEEGEBRUCH JOURNAL
ist ein vereinsübergreifendes und parteienunabhängiges Informationsblatt für Leegebruch. Herausgeber ist der Förderverein für die Entwicklung des bürgerschaft-
lichen Engagements: GfL – Gemeinsam für Leegebruch (V.i.S.d.P.: Monika Pech). Namentlich gekennzeichnete Beiträge – insbesondere Leserzuschriften – geben 
nicht unbedingt die Auffassung der Herausgeber wieder. Kontakt: GfL – Gemeinsam für Leegebruch e.V., Monika Pech, Fohlenweide 43, 16767 Leegebruch
Telefon: (03304) 50 17 17 Fax. (03304) 20 48 30 E-Mail: journal@leegebruch.info

Impressum & Kontakt

Wir möchten wissen, wie Ihnen 
unser Blatt gefällt, was Ihnen 

nicht gefällt, über welche Themen 
Sie gerne im Journal lesen 

würden. Schreiben Sie uns am 
besten eine E-Mail an 

journal@leegebruch.info 
Wir nehmen aber auch gerne 

Ihre Post, Fax oder Ihren Anruf 
entgegen.
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Büroservice & Unternehmensberatung
Martina Sauer

▸ ▸ ▸   seit 1998   ▸ ▸ ▸   seit 1998   ▸ ▸ ▸   seit 1998   ▸ ▸ ▸  seit 1998   ▸ ▸ ▸

Service rund um Ihr Büro
▸ Buchen laufender Geschäftsvorfälle 
▸ lfd. Lohnabrechnungen
▸ Büroarbeiten aller Art
▸ Verkauf von Hard -und Software

Blumenstra
ße 27

1667 Legebruch

     03304 – 20 35 11
www. Service-OHV.de

     03304 – 20 35 10
info@Service-OHV.de

regelmäßige Angebote des 
Seniorenclubs beim ASB
dienstags 	 13.00–16.00 Uhr

Seniorensport & Kaffee trinken 

mittwochs	 13.00–16.00 Uhr
Singe-Nachmittag mit Geburtstagsfeiern

donnerstags	 14.00–16.00 Uhr
Mietertreffen vom Betreuten Wohnen

freitags	13.00–16.00 Uhr
Kartenspiele Rommé, Kanaster, Skat und mehr

ASB Seniorenpflegeheim „Am Anger“
Am Wasserwerk 1 C-D , 3. Etage (mit Fahrstuhl)

Leegebrucher Senioren sind herzlich willkommen.

Sponsorenempfehlung

Im festlichen Rahmen feiern

Hotel 
Leegebruch

die geschmackvolle und preiswerte Alternative

Tagen * Essen * Feiern
Party & Cateringservice

Eichenhof 3 * Tel.: (03304) 20 60-00
16767 Leegebruch * Fax: (03304) 20 60-19

www.hotel-leegebruch.de
info@hotel-leegebruch.de

26.12.   Weihnachtsbrunch von 11.30-15 Uhr für 18,50 €/Pers. 

(nur noch wenige freie Plätze)

26.1.2013   wegen starker Nachfrage 4. Leegebrucher Whiskyabend 

mit Spezialitätenbuffet pro Person 49,50 €

29.1.2013   Kinder-und Jugendkochkurs von 15–18 Uhr 

Selbstkostenanteil 2,50 € pro Person

19.2.2013   Kinder- und Jugendkochkurs von 15–18 Uhr 

Selbstkostenanteil 2,50 €

2.3.2013   Der Kulturverein präsentiert: Willi Bedarf „Der Mensch 

hat zwei Beine… Kurt Tucholsky und Zeitgenossen“ 

Kabarettistiche Lieder und Texte. Beginn 20 Uhr.  

Genießen Sie einen amüsanten Abend! 36 €/Pers. incl. Buffet 

Um rechtzeitige Voranmeldung wird gebeten.

Neue Predigtreihe in der 
evangelischen Kirche 

Sex and crime in der Bibel? 
– Skandalgeschichten, die 
wir meist übersehen oder 
bewusst übergehen, werden 
wir in der Predigtreihe 2013 
genauer ansehen.
„Warum steht so etwas in 
der Bibel?“, fragen manche 
Leute. „Was geht mich 
das an? Was haben diese 
Geschichten mit meinem 
Glauben zu tun?“
Die Pfarrerinnen und Pfarrer  
und die Prädikantinnen 

unserer Region werden 
vom Januar bis März 
in loser Folge einzelne 
Kriminalstories der Bibel in 
den Predigten aufgreifen. 
Für Leegebruch wird der 
Auftakt im Gottesdienst 
am 13. Januar 2013 in 
der evangelischen Kirche, 
Straße der Jungen Pioniere  
sein.

Kirchengemeinde

Auch zum Jahreswechsel 2012/2013 werden sich die Menschen in Leegebruch wieder „Einen guten Rutsch 
ins neue Jahr“ wünschen. Sie stoßen auf den Silvesterfeiern mit einem Glas Sekt und mit den Worten 
„Prosit Neujahr“ an. Das Wort „Prosit“ kommt aus der lateinischen Sprache und bedeutet übersetzt: „Es 
möge gelingen!“
In diesem Sinne wünscht die Redaktion des LEEGEBRUCH JOURNALS und der Vorstand des Fördervereins 
„Gemeinsam für Leegebruch“ Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, ein erfolgreiches neues Jahr und das 
Ihnen und uns all das gelingen möge, was unsere Gemeinde noch liebenswerter macht. 
Prosit Neujahr, Leegebruch!
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Sponsorenempfehlung

Klanglagune
Im Klang ruhen.

Wohlgefühl erleben
Erleben Sie wie erholsam und 
belebend Entspannung sein kann. 

Lassen Sie sich von harmonischen 
Klängen in eine Traumreise entführen und kehren Sie 
tiefenentspannt zurück. Helfen Sie Ihrem Körper und Ihrer Seele 
die Selbstheilung zu aktivieren.
Ich wende die Klangschalenmassage ausschließlich nach zertifizierter 
«Peter Hess»-Methode mittels seiner speziellem Therapieklangschalen an. 
Sie bekommen Klangschalenmassagen auch in Kombination mit Wohlfühl-
Rückenmassagen und Ganzkörperwohlfühlmassagen (keine Erotik). 
Hausbesuche sind möglich!
Termine & Gutscheine bei C. Kaminski unter (01 77) 8 11 29 51
Ich bin Mitglied im Europäischen Fachverband Klangmassage-Therapie e. V.

Jetzt Wohlgefühl zu 

Weihnachten verschenken!

Wahlessen an der Grundschule
Nach fast eineinhalb Jahre 
zähes Ringen mit der Ge-
meinde ist es soweit. Seit 
Oktober dieses Jahres 
bietet die Firma Apetito ein 
Wahlessen für die Schul-
kinder an der Grundschule 
an. Hierbei können die 
Kinder und natürlich die 
Eltern über die Homepage 
des Essenlieferanten aus 
einem Speiseplan schon 
Wochen im Voraus ihr 
Mittagessen aussuchen. Für 

jeden Wochentag stehen 
jetzt zwei unterschiedliche 
Essen zur Auswahl. „End-
lich kann ich essen, was mir 
schmeckt …“, „… jetzt ist 
auch genug für mich da ...“ 
waren die ersten positiven 
Kommentare.

Na dann guten Appetit!

Christoph Radola
Vorsitzender der Eltern-

konferenz

Polnische Schüler wieder zu Gast in Leegebruch
Auch in diesem Jahr 
fand wieder der schon 
traditionelle deutsch- 
polnische Schüleraus-
tausch an der Leegebrucher 
Grundschule statt. Fünfzehn 
Schülerinnen und Schüler 

bekamen für eine Schul-
woche Besuch von ihren 
polnischen Partnern, die 
sie bereits im Mai 2012, be-
sucht haben. Das Wieder-
sehen wurde sehr herbei-
gesehnt.
Am Montag, dem 
24. September 2012 war 
es soweit. Nach einer herz-
lichen Begrüßung und 
einem leckeren Mittagessen 
ging es zum Kennenlernen 
in die Gastfamilien. Am 

Nachmittag wurden dann 
Olympische Spiele für die 
Kinder veranstaltet. Dies 
war eine tolle Gelegen-
heit, unseren polnischen 
Freunden Leegebruch zu 
zeigen. Eine besondere Hilfe 

bei der Organisation dieser 
Spiele war Frau Beyerlein. 
Den Platz für unser sport-
liches Fest stellte uns der 
Leegebrucher Jugendclub 
zu Verfügung, so dass wir 
auch eine tolle Möglich-
keit hatten, mit Eltern und 
Kindern zu grillen. Am 
Dienstag fuhren wir nach 
Berlin. Wir besuchten dort 
das Sea Life. Danach sahen 
wir uns noch viele bekannte 
Sehenswürdigkeiten Berlins 

an. Ein grandioser Ab-
schluss für diesen Ausflug 
bildete das gemeinsame 
Foto vor dem Branden-
burger Tor. Am darauf-
folgenden Tag besichtigten 
wir das Ofenmuseum Velten 

und jedes Kind konnte eine 
Kachel gestalten, die zur 
Erinnerung noch gebrannt 
wird. Auch der gemeinsame 
Unterricht war wieder viel-
seitig und ließ Platz für 
jede Menge Kreativität. 
Am meisten wurde von 
den Schülerinnen und 
Schülern die Disco herbei-
gesehnt. Marcel Löwner hat 
sich dafür als DJ zur Ver-
fügung gestellt. Am letzten 
Tag unserer gemeinsamen 

Woche gab es ein Früh-
stück, an dem sich auch 
der Bürgermeister noch-
mals von unseren Gästen 
mit einer kurzen Ansprache 
verabschiedete. Es war eine 
gelungene Woche, die ohne 
die große Unterstützung 
der zahlreichen Helfer und 
Sponsoren nicht mög-
lich gewesen wäre. Des-
halb möchten wir ein herz-
liches Dankeschön an alle 
richten, die uns tatkräftig 
unterstützt haben. Neben 
unserem Kollegium und 
der Schulleitung geht unser 
Dank an den Bürgermeister, 
Frau Beyerlein, Marcel 
Löwner, REWE, Firma 
Apetito, das Hotel Leege-
bruch, Restaurant Eichen-
hof, Bäckerei Joachim, den 
Jugendclub, den Förder-
verein, insbesondere Frau 
Ernst sowie an alle Eltern, 
die ihren Kindern diesen 
Schüleraustausch ermög-
licht haben.

Antje Dietrich 
und Rene Goerlich

Fotos (3): privat
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Ist er es oder ist er es nicht?
Premiere des neuen Theaterstücks „Der Heimkehrer“ mit der 
Theatergruppe in Leegebruch

Impressionen von den Theaterproben      Fotos (3): privat)

allgemeine Büroarbeit (z. B. Fakturierungstätigkeiten) ▪ Bürooptimierung (Tipps und Anleitung, 
Strukturentwicklung) ▪ Powerpoint-Präsentationen ▪ Hilfestellung bei den Umsatzsteuervor-
anmeldungen ▪ Urlaubs- und Krankheitsvertretung ▪ Telefondienst und -service inner- und 
außerhalb Ihrer Geschäftszeiten ▪ Abholservice der Bürounterlagen ▪ Planung und Organisation 
von Schulungen und Tagungen ▪ Wochenend- und Feiertagsbereitschaft ▪ Notfalldienst

Lassen Sie uns beim Erstgespräch das Passende für Sie herausfinden.

Sponsorenempfehlung

W i r 
bieten 14 behaglich eingerichtete Gä-
stezimmer, drei Ferienwohnungen 
für Familien, zwei barrierefreie 
Zimmer, eine schöne Terrasse 
mit Blick auf den Garten vol-
ler seltener Pflanzen, täglich 
warme Küche, Räume für An-
lässe aller Art: Hochzeiten, Ge-
burtstage, Jubiläen, Betriebs-
feiern, Klassentreffen. Buffetlie-
ferung außer Haus ab 15 Personen.

Herzlich willkommen

Gasthof & Pension „Palmenhof“ • Inh. Familie Grimm • Ringstraße 1 
Fon: (0 33 04) 25 02 12 • Fax: (0 33 04) 20 69 22

www.gasthof-pension-palmenhof.de • E-Mail: info@gasthof-pension-palmenhof.de

Gasthof & Pension
«Palmenhof»

Besuchen Sie unser Restaurant!Unser Angebot bis zum Jahreswechsel:Gänsekeule oder -brust mit Rotkohl, Grünkohl und Klößen 12,50 Euro pro Person
Für unsere Silvesterfeier sind noch einige Restplätze frei 55 Euro pro Person (Kinder auf Anfrage); zusätzlich mit 1 ÜN/F: 85 EuroAm Ende des Jahres möchten wir uns bei unseren Gästen für die Treue bedanken. Für die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage und das neue Jahr 2013 wünschen wir Ihnen vor allem Gesundheit sowie besinnliche und genussvolle Stunden mit Ihren Angehörigen.Bitte beachten Sie: Heiligabend, 24. 12. 2012 geschlossen,  ebenso sonntags vom 1. 1. bis 31. 3. 2013 (ausgenommen an Feiertagen)!

Sponsorenempfehlung

Herzlich einladen möchte 
die Theatergruppe „Misch-
Masch“ des Kulturvereins 
zur Premiere des neuen 
Theaterstücks „Der Heim-
kehrer“ am 7. Dezember um 
19 Uhr in die Alte Kapelle in 
der Dorfaue. 
Die Theatergruppe ver-
spricht den Zuschauern in 
einer unterhaltsamen Auf-
führung eine Zeitreise ins 
Mittelalter.
Dargestellt wird das Leben 
zweier Frauen, die seit 
langem darauf warten, dass 
ihr Ehemann bzw. Sohn aus 
dem Krieg zurückkehrt. Sie 
versuchen den harten Alltag 
alleine zu bewältigen und 
kämpfen gegen Hunger und 
Not. 
Als ein Mann zurückkehrt, 
der kaum Ähnlichkeit mit 
dem hat, der vor Jahren 
weggegangen ist, kommen 
Zweifel auf, ob es sich 
dabei um den echten Martin 
handelt. 
Die Theatergruppe greift 
dabei auf die literarische 
Figur des Martin Guerre 
zurück, der in ver-
schiedenen Verfilmungen 

u. a. von Gerhard Depardieu 
dargestellt wurde.
In Vorbereitung des Theater-
stücks haben sich die acht 
Schauspieler intensiv mit 
dem Leben im Mittelalter 
befasst. 
Der selbst geschriebene 
Text musste sprachlich der 
Zeit angepasst werden. 
Dann war zu klären, welche 
Kleidung die einfachen 
Bauern trugen und was ein 
Schultheiß. 
Röcke und Schürzen 
wurden genäht, die Kulisse 
für den Markt aufgemalt. 
Auf der Suche nach 
passenden Requisiten 
fand sich in einer Scheune 
ein alter Tisch, Krüge und 
Model gab es auf dem 
Trödelmarkt. 
Mit Hilfe von Holzpantinen, 
Hauben, Kräutern und 
Theaterschminke gelingt es 
den Schauspielern, die Zeit 
des Mittelalters lebendig 
werden zu lassen.
Die nächste Aufführung 
findet am Samstag, den 8.  
Dezember um 15 Uhr eben-
falls in der Alten Kapelle in 
der Dorfaue statt.
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Sponsorenempfehlung

Solider Haushalt noch in diesem Jahr
Leider erst nach 
Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe kommen die Ge-
meindevertreter – letztmalig 
in diesem Jahr – zusammen 
um wichtige Beschlüsse zu 
fassen. Einer dieser Be-
schlüsse: der Gemeinde-
haushalt für das Jahr 2013. 
In den bereits zurück-
liegenden Ausschuss-
sitzungen deutete sich an, 
welche Investitionen im 
nächsten Jahr angepackt 
werden. Große Streit-
themen, wie noch in den 
Jahren zuvor, blieben in den 
Vorberatungen zum Haus-
halt aus. So wird es wohl 

recht wahrscheinlich sein, 
dass der Haushaltsentwurf, 
der von der Verwaltung 
eingebracht wurde, ohne 
größere Änderungen be-
schlossen wird.
Dem Entwurf ist zu ent-
nehmen, dass die Ge-
meinde den in 2012 ge-
planten Grabendurchlass 
Wiesenweg/Roggenfeld 
realisieren will (Plansumme: 
53 000 Euro). Diese ist 
dringend sanierungs-
bedürftig. Außerdem setzt 
die Gemeinde ihre Be-
mühungen fort, das Ent-
wässerungsproblem der 
Gemeinde in den Griff zu 

bekommen. Mit einer Plan-
summe von 80 000 Euro sol 
in 2013 die Familienfreizeit-
anlage fertiggestellt werden. 
Umfangreiche Investitionen 
stehen in der Kita Rassel-
bande in der Parkstraße an. 
Hier sollen laut Haushalts-
plan 220 000 Euro in die 
Neugestaltung der Außen-
anlage für den Bereich der 
unter Dreijährigen investiert 
werden, wobei knapp 
150 000 Euro an Förder-
mittel vom Bund fließen.
Im nordwestlichen Be-
reich der Gemeinde sollen 
im nächsten Jahr weitere 
Straßenzüge mit neuen Be-

leuchtungseinrichtungen 
versehen werden, da es zu-
nehmend schwieriger sein 
wird, die bisherigen Leucht-
mittel zu beschaffen, bzw. 
sich der rechtliche Rahmen 
für den Betrieb der alten 
Anlagen verschärft hat. Für 
die Straßenbeleuchtung 
wurden 44 000 Euro ein-
geplant. Schließlich möchte 
die Gemeinde den Lücken-
schluss des Radweges 
nach Velten voranbringen. 
Da das fehlende Stück Rad-
weg an der Veltener Straße 
über die Landesstraße 172 
nach Velten jedoch nicht auf 
Leegebrucher Gemarkung 
liegt, darf die Gemeinde 
hier nicht selbst bauen. Mit 
einer geplanten Kostenbe-
teiligung in Höhe von 40 000 
Euro versucht hier die 
Leegebrucher Kommunal-
politik den Kollegen in Velten 
das Vorhaben schmackhaft 
zu machen.

Auch in diesem Jahr plant 
die Gemeinde wieder einen 
Zuschuss für die Vereins-
förderung in Höhe von ins-
gesamt 5 000 Euro. Die 
Vergabe dieser Mittel richtet 
sich nach einer Richt-
linie. Interessierte Vereine 
müssen nach dieser bis 
zum 28. Februar 2013 einen 
Förderantrag gestellt haben. 
Die gleiche Summe steht 
zur Förderung kultureller 
Veranstaltungen zur Ver-
fügung. Hier ist der Antrags-
schluss der 31. 12 2012. 

Giso Siebert
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35. Leegebrucher Straßenlauf
im Rahmen des EMB-Energie-Cup am 25. Mai 2013

Ausrichter:	 Förderverein GfL – Gemeinsam für Leegebruch e. V. in Zusammenarbeit mit der 
SG Vehlefanz 

Start und Ziel:	 Grundschule Leegebruch, Straße der Jungen Pioniere

Läufe:	 10:30 Uhr	 Bambinilauf, ca. 0,75 km (Jahrgang 2006 und jünger);  
			  danach gegen 11.00 Uhr Siegerehrung  
10:45 Uhr	 Hauptlauf, ca. 10,5 km 
			  Volkslauf und Walking (ab Jahrgang 2000, ca 4,7 km) 
12:00 Uhr 	 Kinderlauf, kurze Distanz ca. 1,2 km (Jahrgang 2005 bis 2002)  
12:15 Uhr	 Kinderlauf, lange Distanz, ca. 2,4 km (Jahrgang 2002 bis 1998) 

	 gg. 13.00 Uhr	 Siegerehrung für alle anderen Läufe

	 Alle Läufe nach den Regeln der LAO und IWR.

Startgelder:	 Kinder bis Jahrgang 1998		  Frei 
Jugendliche (Jahrgang 1994 bis 1997)	 2 €  
Erwachsene 				    5 €

Voranmeldung:	 bis 18. Mai 2013 über E-Mail: gfl@leegebruch.info oder per Post an  
Geschäftsstelle des GfL, Fohlenweide 43, 16767 Leegebruch;  
Rückfragen unter (0 33 04) 50 17 17, Günter Pech oder über o. g. E-Mail

Nachmeldungen:	 für alle Läufe 60 Minuten vor dem jeweiligen Start am Wettkampfort;  
Nachmeldegebühr (außer Kinder): 2 € je Nachmeldung 

Wertungen:	 Entsprechend der Klasseneinteilung des DLV 

Preise, Auszeichnungen:	 Urkunden für alle Teilnehmer, Medaillen für die Plätze 1–3, Pokal für Sieger/in der 
Wertungsläufe im EMB-Energie-Cup und für die teilnehmerstärkste Mannschaft der 
weiterführenden Schulen

Haftung:	 Mit meiner Teilnahme am Lauf erkenne ich den Haftungsausschluss der Veranstalter 
für Schäden jeder Art an. Ich erkläre, dass ich für den Lauf ausreichend trainiert habe 
und körperlich gesund bin.

Verpflegung:	 Erfrischungen an der Strecke (Wasser) und im Start-/Zielbereich weitere Getränke und 
Obst 

..................................................................................................Anmeldeformular – ausfüllen und einsenden...............................................................................................

Name, Vorname:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Wohnort:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                                

Verein:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                                Jahrgang: . . . . . . . . . . . . .           

	 weiblich □      männlich □
	 □ Bambinilauf (0,75 km)	 □ Kinderlauf, kurz (1,2 km)	 □ Kinderlauf, lang (2,4 km)

	 □ Volkslauf (4,7 km)	 □ Walking (4,7 km)	 □ Hauptlauf (10,5 km)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Datum, Unterschrift (bei Minderjährigen Erziehungsberechtigter)
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Leegebrucher kämpften um Schulschachmeisterschaft

Am 10. November 2012, 
fand in Fredersdorf-Vogels-
dorf der diesjährige Wett-
kampf um den Schul-
schachpokal des Landes 
Brandenburg statt. Knapp 
50 Mannschaften gingen in 
vier Altersklassen an den 
Start.
Durch und mit der Unter-
stützung der Abteilung 
Schach von der SG Blau-
Weiß Leegebruch konnten 
vier Mannschaften von der 
Grundschule Leegebruch, 
der Oberschule „Adolph 
Diesterweg“ Hennigs-
dorf und vom Bollhagen-
Gymnasium Velten an den 
Start gehen.
Alle Mannschaften kämpften 
in sieben spannenden 
Runden um Mannschafts- 
und Brettpunkte.
In der Altersklasse 2 
(Klasse 4–6)) startete eine 
ganz junge Mannschaft der 
Grundschule Leegebruch 
und belegte eine sehr gute 
Platzierung im Mittelfeld.
In der Altersklasse 3 
(Klassenstufe 7–9) traten 
12 Mannschaften aus 
10 Brandenburger Schulen 
gegeneinander an. Den 
Pokal konnte am Ende die 

Mannschaft vom Humboldt-
Gymnasium Eberswalde 
mit nach Hause nehmen, 
wobei sich die Mannschaft 
vom Veltener Bollhagen-
Gymnasium über einen 
dritten Platz freuen konnte. 
Herzlichen Glückwunsch.
In dieser Altersklasse 
starteten auch die beiden 
einzigen Oberschulen des 
Landes, die Hennigsdorfer 
Diesterweg-Oberschule und 
die Oberschule Freders-
dorf. Die Hennigsdorfer 
Diesterweg-Schüler er-
kämpften sich zwei Mann-
schaftssiege und ein Remis 
und besiegten auch die 
Oberschule aus Freders-
dorf. Alle vier Schüler waren 
glücklich, da keiner ohne 
einen Sieg die Heimreise 
antreten musste. Sie planen 
auch schon den nächsten 
Wettkampf – die Branden-
burger Schulschach-
Meisterschaft am 23. März 
2013. Dafür wollen sie 
weiter fleißig in der Schach-
AG der Schule trainieren.
In der Altersklasse 4 
(Klassenstufe 10–13) 
konnte sich die Mannschaft 
vom Bollhagen-Gymnasium 

Velten den Bronzerang er-
kämpfen. Glückwunsch.
In allen Schulmannschaften 
kämpften Leegebrucher 
(mit oder ohne Vereinszu-
gehörigkeit) und vertraten 
würdig ihre Schulen.

Frank Hering
Abteilungsleiter SG Blau-

Weiß Leegebruch e. V., Abt. 
Schach

links: Mannschaft des Bollhagen-Gymnasiums, AK 4 (Klas-
sen 10–13); rechts oben: von der Diesterweg-Schule mit 
Trainer Frank Hering (2. v. l.); rechts mitte: vom Bollhagen-
Gymnasium AK 3 (Kl. 7–9) und rechts unten: die jüngste 
Mannschaft der Grundschule Leegebruch, AK 2 (4.–6. Klas-
se), wobei einige Spieler in der für sie höheren Altersklasse 
spielten und sich wacker schlugen.

Fotos: privat
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Schach-Mädchenmannschaft
bei den Deutschen Meisterschaften

Kurz nach den Weihnachts-
feiertagen, vom 27. bis zum 
30. Dezember 2012 fährt 
eine Mädchenmannschaft 
(Jessica Reck, Annika 
Sauer, Susan Reyher, Marie 
Wolff) zu den Deutschen 
Meisterschaften nach 
Osnabrück. Dort kämpfen 
Sie gegen zwölf weitere 
Mädchenmannschaften aus 
ganz Deutschland.
Wir als Abteilung sind sehr 
stolz auf unsere Mädels. 
Nicht viele Vereine schaffen 
es, spielstarke Mädchen-
mannschaften auf die 
Beine zu stellen, die sich 
dann auch noch für die 
Deutschen Meisterschaften 
qualifizieren.
Was aber wären die 
Mädchen ohne ihre Be-
treuerinnen, Frau Reyher 
und Frau Sauer? Beide 
Mütter begleiten die vier 
Mädchen und geben 

moralische und schachliche 
Unterstützung. 
Wie jeder Schachwett-
kampf, kostet auch dieser 
eine Menge Geld: rund 
1 250 Euro müssen wir als 
Abteilung Schach berappen. 
Die Mädchen und ihre 
Familien freuen sich über 
Spenden der Bevölkerung, 
da dann der Eigenanteil ent-
sprechend klein gehalten 
werden kann.
Jeden noch so kleinen Be-
trag bitte auf das Konto der 
Abteilung Schach (SG Blau-
Weiß Leegebruch), Konto-
nummer: 3 706 004 649, 
BLZ: 160 500 00 bei der 
Mittelbrandenburgischen 
Sparkasse überweisen.
Vielen Dank.

Frank Hering
Abteilungsleiter SG Blau-

Weiß Leegebruch e. V., Abt. 
Schach

Mitstreiter für Blau-Weiß gesucht
Die SG Blau-Weiß Leege-
bruch begeht im nächsten 
Jahr ihr 65. Jubiläum. Den 
derzeit vier Abteilungen 
Fußball, Tischtennis, 

Gymnastik und Schach ge-
hören mehr als 300 Mit-
glieder an, von denen 
über ein Drittel Kinder und 
Jugendliche sind. Damit der 
Vereinssport in geordneten 
Bahnen verläuft, ist ehren-
amtliches Engagement 
G r u n d v o r a u s s e t z u n g . 
Um den wachsenden An-
forderungen auch zukünftig 
gerecht werden zu können, 
werden dringend Mitstreiter 
gesucht, die bereit sind, Ver-
antwortung in der Vereins-
führung zu übernehmen.
Dieser Aufruf richtet sich 
nicht nur an Vereins-
mitglieder, sondern an alle 
Leegebrucher.
Sollte ihr Interesse ge-
weckt sein, wenden sie 
sich bitte persönlich oder 
telefonisch an den Vereins-
vorsitzenden Peter Michel, 
Am Birkenberg 49, Telefon 
(01 73) 8 77 64 44.

Ausschreibung
Die SG Blau-Weiß 1948 Leegebruch e. V., Abteilung Schach
lädt alle Vereins- und Freizeitspieler ein zum

4. Leegebrucher Winterturnier

Wann:	 Samstag, 19. Januar 2013
Wo:	 Grundschule Leegebruch,
	 Straße der Jungen Pioniere, 16767 Leegebruch
Was:	 drei Rundenturnier in Vierergruppen,
	 30 Züge/60 Min.+ 30 Min.

Auf Grundlage der Deutschen Wertungszahl (DWZ) wird 
eine Rangliste erstellt. Es werden jeweils Gruppen aus 
vier Spielern gebildet. In Gruppe A kommen die Spieler mit 
den Startranglistennummern 1 bis 4; in Gruppe B die mit 
den Nummern 5 bis 8 usw. In den einzelnen Gruppen wird 
jeweils ein Rundenturnier gespielt, wobei die Startnummer 
innerhalb der Gruppe ausgelost wird. DWZ-lose Vereins-
spieler werden nach Einschätzung der Turnierleitung ein-
gereiht.
Es erfolgt eine DWZ-Auswertung.

Startgeld:	 6 Euro über 18 Jahre/3 Euro unter 18 Jahre
	 Bezahlung vor Ort
Ablauf:	 bis 8:45 Uhr Meldung der Anwesenheit (spätester 
Zeitpunkt), anschließend Beginn der 1. Runde
Anmeldung bitte bis zum 12. 1. 2013 persönlich, telefonisch 
an Martina Sauer (01522/9607788) oder (0 33 04) 52 13 99 
oder per E-Mail an zahlenfee@schach-in-leegebruch.de
Preise: 	 … bleiben unser Geheimnis
Sonstiges:	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 64 Teil-
nehmer; es zählt die Reihenfolge des Meldungseingangs.
Imbiss und Erfrischungsgetränke sind für kleines Geld er-
hältlich!

Frank Hering
Abt.-Leiter Schach

Sponsorenempfehlung
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